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Bundestagswahl: Wahlscheinantrag bequem per Internet

Zur Bundestagswahl am 24.09.2017 kann die Erteilung eines Wahlscheines
schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehörde beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder
durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. Wir bieten für Sie die Bean-
tragung eines Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage www.stadt-
waldkirch.de an. Alternativ können Sie direkt diesen Link aufrufen:
https://ekp.dvvbw.de/intelliform/forms/kivbf/eGovCenter/pool/Wahl-
schein/KIVBF/dz_ebd_wahlschein/index?ags=08316056. Beim Aufruf er-
halten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten.
Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das Antragsformu-
lar eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an
eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten
werdenverschlüsseltüberdas Internet ineineSammeldatei zurAbarbeitung
übertragen. Sollten IhreAntragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wäh-
lerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns an-
schließend per Post zugestellt. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten be-
nötigen wir unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernum-
mer. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können
Sie auch formlos per E-Mail an meldebehoerde@stadt-waldkirch.de einen
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen,
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zumAntragsverfahrenwenden Sie sich bitte an dieAbteilung Bür-
gerservice beim Dezernat III unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Telefon:
07681 / 404-104, Mail: meldebehoerde@stadt-waldkirch.de, Telefax 07681 /
404 129.

Heimattage – Fahnenübergabe an Waldkirch

AmSonntag, 10. September, findetderLandesfestumzugderHeimattage2017
in Karlsruhe statt. In diesem Zuge wird auch ganz offiziell die Fahne für die
Heimattage 2018 an Waldkirch übergeben. Beginn des Landesfestumzugs ist
um 14 Uhr, der SWR überträgt live. Die Fahnenübergabe findet ab ca. 15.30
Uhr vor dem Schloss statt.

Interkulturelle Woche 2017 mit Firas Alshater

Von Mittwoch, 13. September, bis Sonntag, 8. Oktober, findet die „Interkul-
turelle Wochen 2017“ in Waldkirch statt. Auftakt ist am Mittwoch, 13. Sep-
tember, um 19.30 Uhr mit einer Lesung des Autors Firas Alshater im Großen
Saal des Gemeindezentrums St. Margarethen (Kirchplatz 7).
Firas Alshater wuchs in Damaskus auf, studierte dort Schauspiel und wand-
te sich später dem Thema Video zu. In Syrien wurde er für seine politischen
Videos sowohl vom Assad-Regime als auch von Islamisten verhaftet und ge-
foltert. Die Arbeit an einem Film erbrachte ihm dann das Visum für Deutsch-
land. Seitdem versucht er, uns zu verstehen: das Pfandsystem, Fahrkarten-
automaten und die deutsche Sprache. Sein Video „Wer sind diese Deut-
schen?“ erzielte auf YouTube Millionen von Klicks und machte ihn auf einen
Schlag berühmt. Von seinen Erlebnissen in Deutschland und Syrien erzählt
er an diesem Abend in einer Lesung zu seinem Buch „Ich komme auf
Deutschland zu“. Ein Syrer über seine neue Heimat“ – witzig, tragikomisch
und immer liebenswert frech.

Fortsetzung Seite 4

Anlage 27 (zu § 48 Abs. 1 BWO)

Wahlbekanntmachung
1.  Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag statt.

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2.  Die Gemeinde ist in 23 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 17.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Die 
Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 14:30 Uhr im

  Rathaus Waldkirch, Marktplatz 1–5, 79183 Waldkirch, Bür-
gersaal sowie Zimmer Nr. 105, 111 und 112 zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

  Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt.

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim-
me.

  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer

 a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 

andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,

  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahl-
gesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Waldkirch, 07.09.2017

Stadt Waldkirch
Dezernat III, Wahlbehörde
Marktplatz 1–5, 79183 Waldkirch
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Weiter geht es dann am Samstag, 16. September, mit der Einladung zum ge-
meinsamen Boule-Spielen ab 15 Uhr in der Schlettstadtallee sowie einem
Seminar „Kompetent gegen rechte Sprüche“ von 9 bis 17 Uhr im Bespre-
chungsraum im Bayersepple (Marktplatz 18). Zu dieser Veranstaltung ist eine
Anmeldung erforderlich. Anmeldung bis 15. September unter der Telefon-
nummer 07681 / 404-238 oder per E-Mail an frick@stadt-waldkirch.de.

Geschichtlicher Herbst – Veranstaltungen im September

Seit 18 Jahren lädt die Stadt Waldkirch zu dieser Jahreszeit zum „Geschicht-
lichen Herbst“ ein. Damit bietet sie ehrenamtlich tätigen Vereinen wie auch
Privatpersonen, die sich mit der Geschichte Waldkirchs und des Elztales aus-
einandersetzen, eine Plattform, um ihre Ergebnisse zu präsentieren, sie mit
interessiertenZuhörernzu teilenundGeschichtegemeinsamerlebbar zuma-
chen. Der Geschichtliche Herbst startet im September mit dem „Tag des of-
fenen Stollens“ mit Stollenfest in Suggental. Die mittelalterlichen Stollen St.
Josephie und St. Anna sind an diesem Tag geöffnet. Bei der Führung mit dem
Silberbergwerk Suggental e.V. entdecken die Besucher auf 300 Metern in den
Stein getriebene Bergbaugeschichte: Das Stollenfest findet am Samstag, 9.
September, von 12 bis 19 Uhr sowie am Sonntag, 10. September, von 9.30 bis
18 Uhr statt.
Am Sonntag, 10. September, ist der Tag des offenen Denkmales. In der St.
Margarethenkirche zeigt die Seelsorgeeinheit ein vollständiges Ornat aus
dem 18. Jahrhundert und präsentiert den Chorraum der Kirche mit einzigar-
tigen Einsichten. Es werden zwei Führungen, um 11.45 Uhr sowie um 14 Uhr,
angeboten.
Am Freitag, 22. September, entführt um 19 Uhr Torwächters Weib in das
Waldkirch des 16. Jahrhunderts und erzählt allerlei Unterhaltsames und Wis-
senswertes aus der Stadtgeschichte. Teilnahme nach vorheriger Anmeldung
in der Tourist-Information (Marktplatz 1-5) unter der Telefonnummer 07681 /
19433.
Am Samstag, 23. September, findet eine Spurensuche des Wirkens des Wald-
kircher Kulturpreisträgers Hubert Bernhard auf dem Waldkircher Friedhof
statt. Ab 15 Uhr werden die zahlreichen Kunstwerke des Bildhauers auf dem
Friedhof gezeigt und zahlreiche Anekdoten zu den Kleinoden erzählt.
Im Oktober und November wird das Programm des Geschichtlichen Herbsts
fortgesetzt.

Informationsveranstaltung „sicher mobil“
im Roten Haus

Mobilität bedeutet für viele Menschen auch Freiheit, ihr Leben selbstständig
zu gestalten. Wie können Sie sich diese Freiheit im Alter erhalten? Wie kann
man körperliche Einschränkungen mit der Verkehrssicherheit in Einklang
bringen? Was muss ich als Verkehrsteilnehmer beachten, wenn ich Medika-
mente einnehme? Diese und weitere Fragen sind Thema bei der Info-Veran-
staltung „sicher mobil“ am Mittwoch, 20. September, um 18 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus Rotes Haus (Emmendinger Str. 3). Das kostenlose Seminar
wird allen erfahrenen Verkehrsteilnehmern ab 50 Jahren von der Deutschen
Verkehrswacht angeboten und von der Bundesregierung finanziert. Im Mit-
telpunkt steht der Erfahrungsaustausch, um möglichst lange mobil zu blei-
ben. Teilnehmen können alle Verkehrsteilnehmer, egal ob Fußgänger, Rad-
fahrer oder Autofahrer. Das Seminar leitet: Jerry Clark, Vorsitzender der
Kreisverkehrswacht Emmendingen. Anmeldung unter der Telefonnummer
07685 / 31698-07 oder per E-Mail an info@kreisverkehrswacht-emmendin-
gen.de.

Mediathek: Abschlussfest „Heiß auf Lesen“
mit der Band „Ratzfatz“

Die Leseclub-Aktion 2017 „Heiß auf Lesen“ nähert sich dem Ende. Deshalb
bittet die Mediathek darum, alle Lesefächer spätestens in der 1. Schulwoche
in der Mediathek abzugeben. Denn am Samstag, 16. September, findet um 14
Uhr das Abschlussfest mit der Kindermusikgruppe „Ratzfatz“ aus Freiburg
sowie der Preisverlosung in der Mediathek statt. Für die Teilnehmer der Le-
seclub-Aktion gibt es die Eintrittskarten kostenlos in der Mediathek – für alle
anderen Besucher kosten diese 3 Euro. Die Mitmachshow mit viel fetziger
Musik regt zum Mitsingen an und rüttelt jedes Tanzbein wach! Sie richtet sich
an Jung und Alt und dauert ca. 60 Minuten. Nähere Informationen gibt es
auch telefonisch in der Mediathek unter der Nummer 07681 / 24147.

Arbeitslosenmarkt im August 2017

Die Arbeitslosenzahlen sind im Ferienmonat August erwartungsgemäß an-
gestiegen. Die Arbeitslosenquote im Elztal liegt bei 2,7 Prozent und ist damit
im Vergleich zum Vormonat um 0,2 Prozent gestiegen. In absoluten Zahlen
sind 640 Menschen im Elztal arbeitslos gemeldet; das sind 56 Personen mehr
als im Vormonat.

's Bad: Saisonende am 17. September

Bis zum Saisonende am Sonntag, 17. September, ist das Schwimmbad noch
täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Besucherinnen und Besucher, die im Laufe
der Saison etwas im Bad verloren haben, dürfen gerne das Personal anspre-
chen. Es haben sich einige Fundsachen angesammelt.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag,
11. September, von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof
statt. Jeder Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen be-
sprechen und sich Rat und Hilfe holen. Weitere Informationen gibt es unter
der Telefonnummer 07681 / 404-232 oder per E-Mail an info@behinderten-
beirat-waldkirch.de.

Kindertag in der Schlettstadtallee

Am Samstag, 9. September, lädt die Werbegemeinschaft Waldkirch wieder
von 9 bis 16 Uhr zum Kindertag in der Schlettstadtallee. Es gibt einen Kin-
derflohmarkt, Spiel-Aktionen von der Hüpfburg bis zum Kinderschminken
und ein abwechslungsreiches Showprogramm. Alle großen und kleine Be-
sucher sind herzlich eingeladen!

Tag des offenen Denkmals und 7. Deutscher Orgeltag

Am Sonntag, 10. September, findet deutschlandweit wieder der Tag des of-
fenen Denkmals statt. Er steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Macht und
Pracht“. Zu diesem Anlass gibt es in der St. Margarethen-Kirche von 11.45 bis
15.30 Uhr Neues aus der Stiftsgeschichte und Unbekanntes aus dem Kirchen-
schatz zu bestaunen. Um 11.45 Uhr sowie um 14 Uhr stehen zwei Führungen
mit Dr. Peter Zürcher auf dem Programm. Weitere Details zum Programm
stehen unter www.kath-waldkirch.de.
Zeitgleich findet auch der 7. Deutsche Orgeltag statt. Von 14 bis 17 Uhr finden
ein „Tag der Offenen Werkstatt“ bei Orgelbau Jäger & Brommer sowie Füh-
rungen im Orgelbauersaal der Waldkircher Orgelstiftung statt. Der Eintritt
zu allen Veranstaltungen ist frei.
Im Elztalmuseum findet um 14.30 Uhr regulär die öffentliche Orgelführung
statt; das Museumscafé ist von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Beratungsstelle „Pflegestützpunkt“

Der „Pflegestützpunkt“ ist eine Beratungsstelle für gesetzlich versicherte
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im Landkreis Emmendingen.
Die Beratungen finden in der Regel im Pflegestützpunkt Emmendingen
(Markgrafenstraße 8) statt. Nach vorheriger telefonischer Vereinbarung sind
aber auch Beratungen in Waldkirch im Generationenbüro (Rathausinnen-
hof) möglich sowie Hausbesuche. Terminvereinbarung und weitere Aus-
künfte gibt es bei Dipl. Sozialarbeiterin (FH) und Krankenschwester Christia-
ne Hartmann unter der Telefonnummer 07641 / 451-3091 oder per E-Mail an
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de. Die Beratungen sind ver-
traulich und unterliegen den Bestimmungen des Datenschutzes.

Beratung im Sozialrecht

Nächster Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Waldkirch ist am
Montag, 18. September, von 8.30 bis 12.30 Uhr im Rathaus (Generationenbü-
ro). Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0761 / 504490.

Wenn Eltern Krebs haben: Vortrag im Kreiskrankenhaus

Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg informiert am Donnerstag,

14. September, von 14 bis 16.30 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen (Ne-
bengebäude, Veranstaltungsraum U 1) über Angebote für Kinder und Jugend-
liche, deren Eltern von einer Krebserkrankung betroffen sind. Der Diplom-
Sozialpädagoge Jörg Stern stellt das Kinder- und Jugendangebot unter dem
Titel „Tigerherz … wenn Eltern Krebs haben“ vor. Im Anschluss an einen kur-
zen Vortrag besteht die Möglichkeit für Fragen und auch zur Einzelberatung.
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 0761 / 27077-500.

Aktuelle und zukünftige Straßensperrungen in Waldkirch:

Heitereweg/Bahnhofsplatz: Der Bahnübergang Heitereweg/Bahnhofsplatz
wird am Montag, 18. September, von 7 bis 18 Uhr wegen Gleisbauarbeiten
der Bahn AG voll gesperrt. Fußgänger und Radfahrer können aber passieren.
Die Umleitung erfolgt über die Freiburger Straße, Emmendinger Straße und
Unteres Amtsfeld.
Hauptstraße, Rechenweg: Das Baugebiet „Am Elzufer“ wird derzeit erschlos-
sen. Deshalb muss der Bereich Hauptstraße und Rechenweg in vier Bauab-
schnitten, der erste bis voraussichtlich Mitte September, voll gesperrt wer-
den.
Geh- und Radweg über die Elz: Für den Bau der neuen Elzbrücke kommt es
beim Geh- und Radweg im Bereich des Logistikzentrums der „SICK AG“ und
der L186 zu Beeinträchtigungen.
Torackerstraße: Wegen Aufstellung eines Autokrans muss die Toracker Stra-
ße in Höhe der Hausnummer 3 vom 13. September bis zum 18. September
voll gesperrt werden.
Lange Straße: Wegen Abbrucharbeiten durch die Wohnungswirtschaft der
Stadt Waldkirch muss der Parkplatz vor der Lange Straße 90 ab September
gesperrt werden. Darüber hinaus wird die Lange Straße in Höhe der Nr.
90/94 halbseitig gesperrt: in der ersten Septemberwoche voraussichtlich
stadtauswärts, in der letzten Septemberwoche stadteinwärts. Eine Ampel-
anlage ist entsprechend eingerichtet.
Mauermattenstraße,Adolf-Ruth-Straße, Buchholzer Straße, Radweg Freibur-
gerstraße 25-29, Hans-Jakob-Straße und Unterfelder Weg sowie Fabrikstraße
und Hauptstraße bis zur Lange Straße, Ecke Theodor-Heuss-Straße
Zur Einrichtung von schnelleren Internetverbindungen durch die Stadtwer-
ke Waldkirch finden in diesen Bereichen derzeit Erschließungsarbeiten statt;
es muss mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden. Darüber hinaus
muss der Geh- und Radweg im Bereich Freiburger Straße 25-29 bis voraus-
sichtlich Mitte September voll gesperrt werden.
Waldstraße, Friedrich-Ebert-Straße, Talstraße, Hildastraße
Zur Einrichtung von schnelleren Internetverbindungen durch die Telekom
finden in diesen Bereichen derzeit Erschließungsarbeiten statt; es muss mit
Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.
Jahnstraße und Adalbert-Stifter-Straße: Wegen umfangreicher Sanierungs-
und Umgestaltungsarbeiten bleiben die Jahnstraße und die Adalbert-Stifter-
Straße bis voraussichtlich März 2018 voll gesperrt. Die Arbeiten erfolgen in
Bauabschnitten. Entsprechende Umleitungen sind ausgeschildert. Fußgän-
ger und Radfahrer kommen an den Sperrstellen vorbei.
Heitereweg: Wegen der Sanierungsarbeiten am Turm der Kastelburg voraus-
sichtlich bis Ende September mit Zulieferverkehr über den Heitereweg zum
Bruder-Klaus-Krankenhaus und weiter über die Holzfahrwege durch den
Wald zur Burg zu rechnen. Radfahrer und Fußgänger sollten diesen Bereich
in diesem Zeitraum nach Möglichkeit umgehen. Die Absperrungen im Be-
reich der Bauarbeiten auf dem Burggelände sind aus Gründen der Unfallver-
hütung dringend zu beachten. Der Turm selbst bleibt bis zur Fertigstellung
verschlossen.
Am Schänzle: Das Baugebiet Am Schänzle wird derzeit erschlossen. In die-
sem Bereich werden bis mindestens Ende Oktober Halteverbotsschilder auf-
gestellt.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesell-
schaft Zweitälerland, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitäler-
land.de.

Herausgeber: Stadt Waldkirch
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Oberbürgermeister Roman Götzmann, Stadt Waldkirch

Der Gemeinderat der Stadt Waldkirch hat am 
24.07.2017 in öffentlicher Sitzung den Be-
bauungsplan „Unterfelder-Peterskirchle – 10. 
Änderung“ im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
und der örtlichen Bauvorschriften „Unter-
felder-Peterskirchle – 10. Änderung“ ergibt 
sich aus dem beiliegenden Lageplan vom 
27.03.2017 durch die schwarze Umrandung.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften 

„Unterfelder-Peterskirchle – 10. Änderung“ 
umfasst die Grundstücke mit den Flurstücks-
nummern 1308, 1308/2, 1308/4, 1308/7  sowie 
Teile des Flurstückes 1309 auf der Gemarkung 
Waldkirch.für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes und der örtlichen Bauvor-
schriften ist der beigefügte Lageplan.
Mit dieser Bekanntmachung treten der 
Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften „Unterfelder-Peterskirchle – 
10. Änderung“ in Kraft (§ 10 Abs. 3 
BauGB).

Der Bebauungsplan einschließlich seiner Be-
gründung und die örtlichen Bauvorschriften 
können nach § 10 Abs. 4 Baugesetzbuch beim 
Dezernat IV, Planen, Bauen und Umwelt, 
Waldkirch, Marktplatz 1–5, 79183 Waldkirch, 
3. OG, Zimmer 306, während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan und die Sat-
zungen einsehen und über ihren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jah-
ren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1–3 des Bau-
gesetzbuchs bezeichneten Verfahrens- und 
Formschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans, ein 
nach § 214 Abs. 2 BauGB beachtlicher Fehler 
oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtlicher 
Mangel des Abwägungsvorgangs nur beacht-
lich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwä-
gungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Waldkirch, den 07.09.2017

gez. Roman Götzmann, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Unterfelder-Peterskirchle – 10. Änderung“

Satzung 
der Stadt Waldkirch 

über die 10. Änderung des Bebauungsplanes und der 
örtlichen Bauvorschriften „Unterfelder-Peterskirchle“ 

Nach §10 des Baugesetzbuches i. V. m. § 4 Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg und § 74 Landesbauordnung Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt Waldkirch in sei-
ner Sitzung am 24.07.2017 die 10. Änderung des Bebauungspla-
nes „Unterfelder-Peterskirchle“ als Satzung beschlossen. 

§ 1 
Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung 
ergibt sich aus der Eintragung im „Zeichnerischen Teil“. 

§ 2 
Inhalt der Satzung 

1.  Zeichnerischer Teil der Bebauungsplanänderung im Maßstab 
1:500 in der Fassung vom 27.03.2017. 

2. Textliche Festsetzung in der Fassung vom 07.04.2017. 

Beigefügt sind: 
1. Begründung in der Fassung vom 07.04.2017. 
2. Ausgleichskonzeption 

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten 

Ordnungswidrig im Sinne des §75 LBO handelt, wer den auf-
grund der von §9 Abs. 4 BauGB i. V. m. §74 LBO ergangenen 
Bestandteilen dieser Satzung zuwiderhandelt. 

§ 4 
Inkrafttreten 

Die Bebauungsplanänderung tritt nach § 10 Abs. 3 BauGB mit 
der ortsüblichen Bekanntmachung der Genehmigung in Kraft. 

Waldkirch, den 07.09.2017 

gez. Roman Götzmann, Oberbürgermeister


